
Dörverden       Schwer verletzt wurde am 
Freitagnachmittag auf einer Grundstückszu-
fahrt an der Großen Straße eine 52-jährige 
Dörverdenerin. Ein Auslierungsfahrer hatte sie 
rückwärts fahrend mit einem Transporter 
überfahren. (eb)

Bei Unfall schwer verletzt
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Langwedel       Eine Sprechstunde des Senio-
ren- und Pflegestützpunkts des Landkreises fin-
det am Dienstag, 6. Juni, im Rathaus Langwedel 
statt. Daniela Benke informiert in Einzelgesprä-
chen von 14 bis 15.30 Uhr im Sitzungssaal zu 
Themen rund um das Leben im Alter (Pflege-
versicherung, Pflegestufenantrag, Essen auf Rä-
dern und mehr). Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Infos unter 04231/ 1 54 89. (eb)

Beratung in Sachen Pflege

Anzeige

Verden       Ein 25-jähriger Verdener wurde am 
frühen Samstagmorgen vor einem Lokal an der 
Oberen Straße während eines Streits von vier 
Unbekannten ins Gesicht geschlagen, zu Fall ge-
bracht und am Boden liegend getreten. Eine 
ärztliche Behandlung lehnte der junge Mann ab, 
heißt es im Bericht der Polizei Verden, die Täter-
hinweise unter Telefon 04231/ 80 60 entgegen 
nimmt. (eb)

Auf Opfer eingetreten
ACHIM/OYTEN/VERDEN

Krähen illegal getötet
Achim       Innerhalb von zwei Wo-
chen im Mai wurde die Tierhilfe 
Achim achtmal in Fällen getöteter 
Krähen eingeschaltet. Die Vögel 
seien abgeschossen oder erschla-
gen worden. Bei einer Röntgenun-
tersuchung konnte ein Diabolo-
Projektil für gängige Luftgewehre 
identifiziert werden. „Alle Vorfälle 
ereigneten sich auf einer relativ 
kleinen Fläche von etwa einem 
Quadratkilometer“, berichtet Ein-

satzleiterin Melanie Windolf. Der 
letzte Fundort toter Krähen lag un-
weit der Dresdener Straße. Wegen 
Verstoß gegen das Tierschutzge-
setz wurde ein Strafverfahren ge-
gen unbekannt eingeleitet. Man 
gehe von einer dreistelligen Zahl 
an illegal getöteten Rabenvögeln 
aus, so Windolf. Zeugen können 
sich unter 04202/ 99 60 an die Poli-
zei wenden (Vorgangsnummer 
2017 006 141 90). (hb)

Preisträger bei „Formel Z“
Verden       Mit den weiteren 
Preisgeldern im Rahmen des 16. 
„Formel Zukunft“-Wettbewerbs 
wurden am Freitagnachmittag die 
folgenden Gruppen belohnt: 

Klassen 5 und 6 – „The Physik 
Kings“, GamMa (Platz 1; 250 Eu-
ro); „IGS Oyten 5“ und „4“ (2 und 
3, 175 und 100 Euro). 

Klassen 7 bis 9 – „Coke-Machi-
ne“, GaW (1, 250 Euro); „Die Reak-
toren“, DoG (2; 175 Euro); „IGS Oy-

ten 1“ sowie „DoGminos“ (jeweils 
3; 100 Euro). 

Klassen 10 bis 13 –  „Teilchen-
beschleuniger 2.0“ (1; 300 Euro), 
„Frauenlogik: Cyberknife“ (2; 175 
Euro); „Warnanlage“ (3; 100 Euro) 
– alle GaW.

Der „Marie-Curie-Preis“ für 
die beste Mädchengruppe ging 
an „F.Z.06“ vom Gymnasium am 
Markt und an „Prometheus“ vom 
Domgymnasium. (eb)

HE N R I K BRU N S

Vom Fachkräftemangel in den 
MINT-Berufen (Mathematik, In-
formatik, Naturwissenschaften, 
Technik) ist heute häufig die 
Rede. Ein Schlagwort, das ver-
deutlicht, wie modern die Idee 
hinter dem 16 Jahre alten Schul-
wettbewerb „Formel Z“ ist.

Verden       Wenn an einer der wei-
terführenden Schulen im Land-
kreis plötzlich wieder hunderte 
Schüler mit skurrilen Gerätschaf-
ten und Apparaturen aus Holz, 
Metall, Glas und Pappmaschee, 
versehen mit elektronischen Plati-
nen, Schaltern, Leuchtdioden oder 
Computerchips sowie kompliziert 
anmutenden Verkabelungen, diri-
giert von leicht hektisch herum-
fuchtelnden Lehrern in Fachräume 
eilen – ja, dann kann nur wieder 
„Formel-Z-Tag“ sein: Der 
Leistungswettbewerb der Stiftung 
der Kreissparkasse Verden, die da-
für in jedem Jahr bis zu 40.000 Eu-
ro zur Verfügung stellt, von denen 
vor allem die benötigten Materi-
alien finanziert werden müssen, 
fand am Freitag im Gymnasium 
am Wall in Verden statt. An dieser 
16. Auflage der lokalen „Jugend-
forscht-light“-Ausgabe beteiligten 
sich 251 Schüler in 72 Gruppen aus 
neun Schulen.

„Hier wird wirklich gebastelt, 
gesägt und gelötet“, schwärm-
te Professor Uwe Bracht von der 
Technischen Universität Clausthal, 
der seit Jahren der Jury des Wett-

bewerbs aus 30 Ehrenamtlichen 
Experten mit technisch-naturwis-
senschaftlichem Background vor-
steht. Unter dem Titel „Domino 
Day“ hatten sich die Schüler dies-
mal der Aufgabe gestellt, modular 
aufgebaute Modellglieder zu einer 
komplexen Kettenreaktion zusam-
menzufügen. Kniffl ig wurde das 
Ganze durch den Anspruch, dass 
je nach Alter der Jugendlichen 
eine bestimmte Anzahl unter-
schiedlicher Effekte verlangt war, 
die ein Ereignis oder eine Reakti-
on auslösen sollten: Neben me-
chanisch angestoßenen Domino-

steinen, Kugeln oder Hebeln und 
Schaltern waren das thermische, 
magnetische, elektrische Effekte, 
chemische Reaktionen oder auch 
optische Sensorentechnik, die die 
Schüler fi ndig und variantenreich 
in ihren Modellen eingebaut und 
umgesetzt hatten.

Das dauerte: „Wir haben schon 
Ende Januar mit unserem Modell 
begonnen“, berichtete GaW-Elft-
klässlerin Ira Lange. Gemeinsam 
mit ihren Mitschülerinnen Han-
na Mali Köcher und Jaqueline 
von Kalkstein hatte sie unter dem 
Gruppennahmen „Frauenlogik: 

Cyberknife“ eine Reaktionskette 
von 15 verschiedenen auslösenden 
Ereignissen konstruiert.

„Wir haben hier Gruppen, die 
zum Beispiel chemische Reakti-
onen in ihre Modelle eingebaut 
haben, die sie im Unterricht noch 
gar nicht behandelt haben können 
– Google macht‘s möglich“, freute 
sich einer der Juroren.

Schulsieger bei „Formel Z“ wur-
den diesmal das Schulzentrum Oy-
ten (Klasse 5 und 6), das Domgym-
nasium (7 bis 9) und das Gymna-
sium am Wall (10 bis 13), die dafür 
jeweils 300 Euro gewannen.

Tüftelarbeit mit Nervenkitzel
Kreisverdener Schüler schufen kreative Kettenreaktionsmodelle für „Formel Z“-Wettbewerb

Gleich muss alles klappen: Die GaW-Elftklässlerinnen Ira, Hanna Mali und Jaqueline (v. l.) erledigen letzte 
Handgriffe an ihrem 15-gliedrigen Kettenreaktionsmodell, bevor die Vorführung vor der Jury startet. Foto: Bruns

Wir schaffen Werte… preiswert!

Terrassenüberdachung • Wintergarten 
Markisen • Insektenschutz

Aluminium-Wintergarten
Inh.: Volker Dierks · Hauptstr. 17/B 215

AWG
27324 Eystrup
‡ 0 42 54 / 80 21 500
www.awg-ueberdachung.de

Anzeige

Außer in Ritterhude
und Schwanewede.

Bitte beachten
Sie unser Magazin

im Innenteil.
Außer in Thedinghausen, 
Langwedel und Verden.

BabyOne Brinkum-Bremen 
GmbH & Co. KG

Iburger Str. 225, 49082 Osnabrück
mit Märkten in:

28307 Bremen
Hans-Bredow-Straße 51
Tel. 04  21/48  85  00

 28816 Stuhr-Brinkum
Bremer Straße 106
Tel. 04 21/8 77 57 40

 Öffnungszeiten:
Mo.– Fr.  10.00 –19.00     
Sa.   10.00 –18.00

Nähe 
IKEA

Nähe 
Weser-
park

87 x in Deutschland         www.babyone.de

... von Anfang an!

Sicherheitswoche bei BabyOne
vom 06 . – 10 .06 .2017!

 

10%
auf alle 

Kinderautositze
*Gültig vom 06. – 10.06.17 gegen Vorlage dieses Coupons 
in den BabyOne Märkten in Stuhr-Brinkum und Bremen. 

Gilt nicht für Werbe- und Aktionsware und nicht für 
Aufträge, Bestellungen oder bereits bestellte 

Ware. Nicht kombinierbar mit anderen 
Rabatten. Pro Kunde und Einkauf 

nur einmal einlösbar.

  Tei l -
Räumungsverkauf 

 in Stuhr-Brinkum

50% 

Spielware & 
Erstausstattung 
stark reduziert!

Bis zu%
%

Spielware & 

%
verlängerte Garantiezeit: 2 Jahre

Sicherheitsgarantie: 6 Jahre

Die BabyOne 

Fachhandels-Garantie
**

 
für Autositze

**Gilt nur für Autositze 
unserer Kooperationspartner!

Bei uns

im Fachmarkt

erhä ltst du eine

ausführl iche Beratung

für d ie Sicherheit

deines Babys !

60+92_280x90_4c_WR_04.06.17_k.indd   1 15.05.17   11:10

Die Weser Report-Ausgabe für den Landkreis Verden



Dörverden       Schwer verletzt wurde am 
Freitagnachmittag auf einer Grundstückszu-
fahrt an der Großen Straße eine 52-jährige 
Dörverdenerin. Ein Auslierungsfahrer hatte sie 
rückwärts fahrend mit einem Transporter 
überfahren. (eb)
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Langwedel       Eine Sprechstunde des Senio-
ren- und Pflegestützpunkts des Landkreises fin-
det am Dienstag, 6. Juni, im Rathaus Langwedel 
statt. Daniela Benke informiert in Einzelgesprä-
chen von 14 bis 15.30 Uhr im Sitzungssaal zu 
Themen rund um das Leben im Alter (Pflege-
versicherung, Pflegestufenantrag, Essen auf Rä-
dern und mehr). Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Infos unter 04231/ 1 54 89. (eb)

Beratung in Sachen Pflege

Anzeige

Verden       Ein 25-jähriger Verdener wurde am 
frühen Samstagmorgen vor einem Lokal an der 
Oberen Straße während eines Streits von vier 
Unbekannten ins Gesicht geschlagen, zu Fall ge-
bracht und am Boden liegend getreten. Eine 
ärztliche Behandlung lehnte der junge Mann ab, 
heißt es im Bericht der Polizei Verden, die Täter-
hinweise unter Telefon 04231/ 80 60 entgegen 
nimmt. (eb)

Auf Opfer eingetreten
ACHIM/OYTEN/VERDEN

Krähen illegal getötet
Achim       Innerhalb von zwei Wo-
chen im Mai wurde die Tierhilfe 
Achim achtmal in Fällen getöteter 
Krähen eingeschaltet. Die Vögel 
seien abgeschossen oder erschla-
gen worden. Bei einer Röntgenun-
tersuchung konnte ein Diabolo-
Projektil für gängige Luftgewehre 
identifiziert werden. „Alle Vorfälle 
ereigneten sich auf einer relativ 
kleinen Fläche von etwa einem 
Quadratkilometer“, berichtet Ein-

satzleiterin Melanie Windolf. Der 
letzte Fundort toter Krähen lag un-
weit der Dresdener Straße. Wegen 
Verstoß gegen das Tierschutzge-
setz wurde ein Strafverfahren ge-
gen unbekannt eingeleitet. Man 
gehe von einer dreistelligen Zahl 
an illegal getöteten Rabenvögeln 
aus, so Windolf. Zeugen können 
sich unter 04202/ 99 60 an die Poli-
zei wenden (Vorgangsnummer 
2017 006 141 90). (hb)

Preisträger bei „Formel Z“
Verden       Mit den weiteren 
Preisgeldern im Rahmen des 16. 
„Formel Zukunft“-Wettbewerbs 
wurden am Freitagnachmittag die 
folgenden Gruppen belohnt: 

Klassen 5 und 6 – „The Physik 
Kings“, GamMa (Platz 1; 250 Eu-
ro); „IGS Oyten 5“ und „4“ (2 und 
3, 175 und 100 Euro). 

Klassen 7 bis 9 – „Coke-Machi-
ne“, GaW (1, 250 Euro); „Die Reak-
toren“, DoG (2; 175 Euro); „IGS Oy-

ten 1“ sowie „DoGminos“ (jeweils 
3; 100 Euro). 

Klassen 10 bis 13 –  „Teilchen-
beschleuniger 2.0“ (1; 300 Euro), 
„Frauenlogik: Cyberknife“ (2; 175 
Euro); „Warnanlage“ (3; 100 Euro) 
– alle GaW.

Der „Marie-Curie-Preis“ für 
die beste Mädchengruppe ging 
an „F.Z.06“ vom Gymnasium am 
Markt und an „Prometheus“ vom 
Domgymnasium. (eb)

HE N R I K BRU N S

Vom Fachkräftemangel in den 
MINT-Berufen (Mathematik, In-
formatik, Naturwissenschaften, 
Technik) ist heute häufig die 
Rede. Ein Schlagwort, das ver-
deutlicht, wie modern die Idee 
hinter dem 16 Jahre alten Schul-
wettbewerb „Formel Z“ ist.

Verden       Wenn an einer der wei-
terführenden Schulen im Land-
kreis plötzlich wieder hunderte 
Schüler mit skurrilen Gerätschaf-
ten und Apparaturen aus Holz, 
Metall, Glas und Pappmaschee, 
versehen mit elektronischen Plati-
nen, Schaltern, Leuchtdioden oder 
Computerchips sowie kompliziert 
anmutenden Verkabelungen, diri-
giert von leicht hektisch herum-
fuchtelnden Lehrern in Fachräume 
eilen – ja, dann kann nur wieder 
„Formel-Z-Tag“ sein: Der 
Leistungswettbewerb der Stiftung 
der Kreissparkasse Verden, die da-
für in jedem Jahr bis zu 40.000 Eu-
ro zur Verfügung stellt, von denen 
vor allem die benötigten Materi-
alien finanziert werden müssen, 
fand am Freitag im Gymnasium 
am Wall in Verden statt. An dieser 
16. Auflage der lokalen „Jugend-
forscht-light“-Ausgabe beteiligten 
sich 251 Schüler in 72 Gruppen aus 
neun Schulen.

„Hier wird wirklich gebastelt, 
gesägt und gelötet“, schwärm-
te Professor Uwe Bracht von der 
Technischen Universität Clausthal, 
der seit Jahren der Jury des Wett-

bewerbs aus 30 Ehrenamtlichen 
Experten mit technisch-naturwis-
senschaftlichem Background vor-
steht. Unter dem Titel „Domino 
Day“ hatten sich die Schüler dies-
mal der Aufgabe gestellt, modular 
aufgebaute Modellglieder zu einer 
komplexen Kettenreaktion zusam-
menzufügen. Kniffl ig wurde das 
Ganze durch den Anspruch, dass 
je nach Alter der Jugendlichen 
eine bestimmte Anzahl unter-
schiedlicher Effekte verlangt war, 
die ein Ereignis oder eine Reakti-
on auslösen sollten: Neben me-
chanisch angestoßenen Domino-

steinen, Kugeln oder Hebeln und 
Schaltern waren das thermische, 
magnetische, elektrische Effekte, 
chemische Reaktionen oder auch 
optische Sensorentechnik, die die 
Schüler fi ndig und variantenreich 
in ihren Modellen eingebaut und 
umgesetzt hatten.

Das dauerte: „Wir haben schon 
Ende Januar mit unserem Modell 
begonnen“, berichtete GaW-Elft-
klässlerin Ira Lange. Gemeinsam 
mit ihren Mitschülerinnen Han-
na Mali Köcher und Jaqueline 
von Kalkstein hatte sie unter dem 
Gruppennahmen „Frauenlogik: 

Cyberknife“ eine Reaktionskette 
von 15 verschiedenen auslösenden 
Ereignissen konstruiert.

„Wir haben hier Gruppen, die 
zum Beispiel chemische Reakti-
onen in ihre Modelle eingebaut 
haben, die sie im Unterricht noch 
gar nicht behandelt haben können 
– Google macht‘s möglich“, freute 
sich einer der Juroren.

Schulsieger bei „Formel Z“ wur-
den diesmal das Schulzentrum Oy-
ten (Klasse 5 und 6), das Domgym-
nasium (7 bis 9) und das Gymna-
sium am Wall (10 bis 13), die dafür 
jeweils 300 Euro gewannen.

Tüftelarbeit mit Nervenkitzel
Kreisverdener Schüler schufen kreative Kettenreaktionsmodelle für „Formel Z“-Wettbewerb

Gleich muss alles klappen: Die GaW-Elftklässlerinnen Ira, Hanna Mali und Jaqueline (v. l.) erledigen letzte 
Handgriffe an ihrem 15-gliedrigen Kettenreaktionsmodell, bevor die Vorführung vor der Jury startet. Foto: Bruns

Wir schaffen Werte… preiswert!

Terrassenüberdachung • Wintergarten 
Markisen • Insektenschutz

Aluminium-Wintergarten
Inh.: Volker Dierks · Hauptstr. 17/B 215

AWG
27324 Eystrup
‡ 0 42 54 / 80 21 500
www.awg-ueberdachung.de

Anzeige

Außer in Ritterhude
und Schwanewede.

Bitte beachten
Sie unser Magazin

im Innenteil.
Außer in Thedinghausen, 
Langwedel und Verden.

BabyOne Brinkum-Bremen 
GmbH & Co. KG

Iburger Str. 225, 49082 Osnabrück
mit Märkten in:

28307 Bremen
Hans-Bredow-Straße 51
Tel. 04  21/48  85  00

 28816 Stuhr-Brinkum
Bremer Straße 106
Tel. 04 21/8 77 57 40

 Öffnungszeiten:
Mo.– Fr.  10.00 –19.00     
Sa.   10.00 –18.00

Nähe 
IKEA

Nähe 
Weser-
park

87 x in Deutschland         www.babyone.de

... von Anfang an!

Sicherheitswoche bei BabyOne
vom 06 . – 10 .06 .2017!

 

10%
auf alle 

Kinderautositze
*Gültig vom 06. – 10.06.17 gegen Vorlage dieses Coupons 
in den BabyOne Märkten in Stuhr-Brinkum und Bremen. 

Gilt nicht für Werbe- und Aktionsware und nicht für 
Aufträge, Bestellungen oder bereits bestellte 

Ware. Nicht kombinierbar mit anderen 
Rabatten. Pro Kunde und Einkauf 

nur einmal einlösbar.

  Tei l -
Räumungsverkauf 

 in Stuhr-Brinkum

50% 

Spielware & 
Erstausstattung 
stark reduziert!

Bis zu%
%

Spielware & 

%
verlängerte Garantiezeit: 2 Jahre

Sicherheitsgarantie: 6 Jahre

Die BabyOne 

Fachhandels-Garantie
**

 
für Autositze

**Gilt nur für Autositze 
unserer Kooperationspartner!

Bei uns

im Fachmarkt

erhä ltst du eine

ausführl iche Beratung

für d ie Sicherheit

deines Babys !

60+92_280x90_4c_WR_04.06.17_k.indd   1 15.05.17   11:10

Die Weser Report-Ausgabe für den Landkreis Verden


	2017.06.04 Aller-Report 1
	2017.06.04 Aller-Report 2

